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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Spangenberg : TTC Dorla 1984 
Samstag, 03.12.2022, 13:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TTC Dorla 1984

Als Lukas Zuschlag sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga Gr. Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Spangenberg
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Spangenberg
meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lenz / Kehl gegen Nölle / Titze hieß die Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Dilchert / Mohr eine Niederlage in vier Sätzen gegen Zuschlag
/ Zuschlag kassierten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sartorius / Flügel, das sie mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Heideloff / Rochelmeyer verloren. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die siegbringende
Taktik fehlte Markus Lenze bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rüdiger Nölle von Beginn an.
Aaron Kehl gelang es, Lukas Zuschlag im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes im Anschluss Niklas Dilchert letztlich auf Lager, um
Philipp Heideloff final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 8:11, 6:11, 1:11. Fünf Sätze lang beharkten sich Yannick Mohr und Bernd
Zuschlag, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefan Sartorius das
Spiel gegen Steffen Rochelmeyer mit 1:3 verlor. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan
Michael Flügel letztlich auf Lager, um Frederick Titze final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 1:11, 2:11, 2:11. Dass der unterlegene Heimspieler Flügel nur 5 Bälle im gesamten Match
erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:8. Ohne Satzgewinn für Markus Lenze verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Lukas Zuschlag. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC Dorla 1984 die Halle.

Nach nun 8 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Spangenberg nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV 09 Elfershausen am 06.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft
des TTC Dorla 1984 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Spangenberg am 12.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Spangenberg

Doppel: Lenze / Kehl 0:1, Dilchert / Mohr 0:1, Sartorius / Flügel 0:1 
Einzel: M. Lenze 0:2, A. Kehl 1:0, N. Dilchert 0:1, Y. Mohr 0:1, S. Sartorius 0:1, S. Flügel 0:1 

 TTC Dorla 1984
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Doppel: Zuschlag / Zuschlag 1:0, Nölle / Titze 1:0, Heideloff / Rochelmeyer 1:0 
Einzel: L. Zuschlag 1:1, R. Nölle 1:0, B. Zuschlag 1:0, P. Heideloff 1:0, F. Titze 1:0, S. Rochelmeyer
1:0


